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Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner!
Anfang der 2000er Jahre wurde die 
Zukunftswerkstätte Ebersdorf orga-
nisiert. An die 100 Bewohnerinnen 
und Bewohner unserer Gemeinde 
machten sich gemeinsam Gedan-
ken darüber, in welche Richtung 

sich unsere Gemeinde entwickeln soll. Als Basis dien-
te eine flächendeckende Umfrage mit einer Beteiligung 
von über 80 %.
Es wurden vor allen drei Ansätze untersucht: Tourismus-
gemeinde, Gewerbe- und Industriegemeinde, Wohnsitz-
gemeinde. 
Die wichtigsten Ergebnisse daraus waren:
• Durch die doch verhältnismäßig große Entfernung 

zum Thermengebiet ist eine Tourismusentwicklung 
nur eingeschränkt möglich. 

• Aufgrund der Topographie (wenige ebene Flächen 
außerhalb des Hochwassergebietes) ist die Ansied-

lung von Betrieben im großen Stile nur erschwert 
möglich. 

• Für die Entwicklung als Wohnsitzgemeinde sind die 
Voraussetzungen gegeben (Bauflächen, Infrastruk-
tur). 

Seither wurden zielgerichtet viele Anstrengungen un-
ternommen, um die Voraussetzungen für eine attrak-
tive Wohnsitzgemeinde zu erfüllen. Kindergarten und 
Schule wurden saniert. Der Freizeit-, Sport- und Kultur-
bereich erweitert. Infrastruktur aufgebaut bzw. erhalten 
(Kaufhaus, Frisör, Gastronomie, ..) und aktive Bauland- 
und Wohnungspolitik betrieben. Über 90 Wohneinheiten 
entstanden in den vergangenen 15 Jahren. Der Erfolg 
gibt uns nunmehr recht: Die Gemeinde Ebersdorf liegt 
bei der Bevölkerungsentwicklung an zweiter Stelle der 
36 Gemeinden im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld (siehe 
Bericht Seite 3).
Gesegnete Ostern wünscht Ihnen 
 



Quelle: Kleine Zeitung 28.2.2015
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2. Platz für Gemeinde Ebersdorf bei der
bevölkerungsentwicklung 2005-2015 

Die großen Gewinner bei der Bevölkerungsentwick-
lung der vergangenen zehn Jahre im Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld mit Zuwächsen von über fünf Prozent 
sind St. Johann in der Haide, Ebersdorf und Burgau. 
Ebersdorf liegt damit unter den 36 Gemeinden des 
Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld an 2. Stelle.
 1. St. Johann in d. Haide   +  8,83 % 
 2. Ebersdorf     +  5,42 %
 3. Burgau    +  5,14 %    



Frohe Ostern wünscht
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Neu- und Umbauten (schlüssel- und 

belagsfertig), Sanierungen 

Pauschal oder Regie 

Alles rund ums Bauen 

Muhr Daniel Bau GmbH 

Harras 87, 8272 Sebersdorf  

Telefon: 03333/412 62 

Mobil: 0664/455 36 20 
E-Mail: office@muhrdanielbau.at 
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AbtInsp. Manfred Stuhlhofer als Stellvertreter des 
Polizeiinspektionskommandanten und GrpInsp. Man-
fred Kubalek als Mitarbeiter verstärken seit dem heu-
rigen Jahr das Team der PI Bad Waltersdorf. 

AbtInsp. Manfred Stuhlhofer (49 Jahre) trat am 
01.10.1992 in die Sicherheitswache der Bundespo-
lizeidirektion Graz ein und versah nach der Grund-
ausbildung seinen Dienst auf verschiedenen Polizei-
inspektionen in Graz. 

Im Jahre 1999 absolvierte 
er den Kurs für dienstfüh-
rende Wachebeamte. In 
der Folge verrichtete er 
seinen Dienst als 2. Wach-
kommandant und Sach-
bearbeiter im Wz. Graz 
Hauptbahnhof, Wz. Graz 
Wienerstraße und der 
PI Graz Karlauerstraße.  
Mit 01.08.2008 wurde AI 
Stuhlhofer als qualifizierter 
Sachbearbeiter zur PI Für-

stenfeld versetzt. 
Mit 01.01.2015 wurde er schließlich zum Sachbe-
reichsleiter und Stellvertreter des Polizeiinspektions-
kommandanten der PI Bad Waltersdorf eingeteilt.  

Die Hauptanliegen des neuen stv. Inspektionskom-
mandanten liegen in der Kriminalitätsbekämpfung 
und der Kontakt zu den Behörden, Gemeinden und 
der Bevölkerung. Er sieht die Polizeiinspektion vor al-
lem auch als Service- und Anlaufstelle für den Bürger. 

GrpInsp. Manfred Kubalek (50 Jahre) trat am 
01.09.1980 als Polizeipraktikant in die Sicherheits-
wache der Bundespolizeidirektion Wien ein und ver-
sah nach der Grundausbildung seinen Dienst bei 
der Landesverkehrsabteilung Wien. Im Jahre 1998 
wurde er über sein Ersuchen zum Landesgendar-
meriekommando Burgenland versetzt, wo er auf ver-

schiedenen Dienststellen seinen Dienst verrichtete. 
Seine letzte Dienststelle vor der Versetzung zur PI 
Bad Waltersdorf war die PI Stegersbach/Bez. Güs-

sing. Die Schwerpunkte des 
GrpInsp Kubalek liegen im 
normalen Regeldienst der PI. 
Weiters liegt dem Beamten 
aufgrund seiner langjährigen 
Erfahrung bei der LVA Wien 
die Verkehrssicherheit und die 
schulische Verkehrserziehung 
am Herzen. 
GrpInsp Kubalek wird nach 
der Eingewöhnungsphase auf 
der PI dem Bezirksverkehrs-

dienst angehören. 

Hermann Winkler, KontrInsp
Inspektionskommandant der
Polizeiinspektion Bad Waltersdorf

Personelle Veränderung bei der Polizeiinspektion bad Waltersdorf
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90 Teilnehmer beim Gemeinde-schitag 2015

Preisschnapsen der ÖVP-Ebersdorf

Am 24. Jänner veranstalteten die FF-Ebersdorf und die 
Gemeinde Ebersdorf wiederum einen Gemeindeschitag. 
Diesmal ging es mit zwei vollbesetzten Bussen und 90 
TeilnehmerInnen zum Hauser-Kaibling. Trotz nicht ganz 
optimaler Wetterbedingungen hatten die Schifahrerinnen 
und Schifahrer großen Spaß. 
Ein herzliches Dankeschön an den Hauptorganisator 
Wolfgang Höfler!

Christopher Guggenbichler neuer orts-
stellenleiter des roten Kreuzes in bad Waltersdorf 

Das traditionelle Preisschnapsen der ÖVP Ebersdorf fand 
heuer am 21. Feber in der Dorfstub‘n Ebersdorf statt. Über 
30 Schnapser nahmen daran teil.   
Auch heuer gab es wiederum für die ersten 32 Plätze wun-
derschöne Preise. Der Sieger gewann € 150,-- und einen 
Geschenkkorb. Die Plätze 2 bis 8 gewannen jeweils einen 
Geschenkkorb. Bei der Verlosung wurden 10 Preise, da-
von 5 Geschenkkörbe, vergeben. 
Organisator OPO GR Dietmar Lang und Bgm. Gerald 
Maier bedankten sich besonders bei den ca. 40 Sponsoren 
für die großzügigen Spenden. 
Die Platzierungen: 
1. Gabor Andreas, 2. Schieder Manfred, 3. Josef Pöltl 
sen., 4. Martin Hofer, 5. Alfred Glößl, 6. Manfred Schieder, 
7. Franz Gmeiner, 8. Josef Pöltl sen.

Als Nachfolger von Andreas Moser übernimmt der gebür-
tige Ebersdorfer Christopher Guggenbichler (4. v. l.), die 
Ortsstellenleitung des Roten Kreuzes in Bad Waltersdorf. 
Ihm zur Seite stehen seine beiden Stellvertreter Roman 
Theiler und Karl-Heinz Freiberger und der restliche 
Vorstand. Seit 2014 unterstützt Josef Pferschy die 
Ortsstelle Bad Waltersdorf als Hauptberuflicher. 
Der neue Vorstand startet mit einer großen Aufgabe – 
dem 30-jährigen Jubiläum der Ortsstelle Bad Waltersdorf, 
welches am 22.8.2015 in Bad Waltersdorf stattfinden wird. 
Das Team der Ortsstelle Bad Waltersdorf ist immer wie-

der auf der Suche nach motivierten Mitgliedern. 
Alle notwendigen Informationen dazu unter der 
Nummer 03333/2844.

Die Alttextiliensammlung 2015 der Rotkreuz-Bezirksstelle 
Hartberg findet flächendeckend für den Rotkreuz-Bezirk 
Hartberg statt. 
 

Die Säcke werden bis Ende März über die Schulen und Ge-
meindeämter im Bezirk verteilt. Es können auch andere was-
serfeste Säcke verwendet werden, bitte keine Schachteln! 
Bitte die Säcke am Sammeltag bis spätestens 8:00 Uhr 

Alttextiliensammlung am 11. April 2015
sichtbar an die Straße stellen bzw. zu den be-
kannten Sammelstellen bringen (wie in den Vor-
jahren).

Angenommen werden abgetragene Klei-
dung, Bettzeug und Schuhe, paarweise ge-
bündelt.
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SöDieB GmbH 

Johannes Lang (3. v. l.) ist seit Februar 2015 neuer 
Abteilungsleiter der Landschaftspflege der Fa. SöDieB 
GmbH. Er folgt Wolfgang Lueger nach, welcher nach 
13-jähriger erfolgreicher Tätigkeit, aus gesundheitlichen 
Gründen sein Dienstverhältnis beendet hat. Geschäfts-
führung und Gesellschafter dankten ihm für seinen Ein-
satz und sein soziales Engagement. Gärtnermeister 
Johannes Lang verfügt ebenfalls über eine langjährige 
Berufserfahrung in diesem Bereich und kommt aus Pöl-
lau. Um eine entsprechende Kontinuität im Betriebsab-
lauf und der Kundenbetreuung sichern zu können, steht 
Herr Lueger  bei Bedarf auch noch zur Seite. 
Näheres unter : 03333 / 4113 oder www.soedieb.at

18 Jahre Dienstleistung

Unter dem Motto: „Dienstleistung schafft Arbeit!“ – wur-
de die Firma SöDieB GmbH 1997 gegründet – ein Be-
trieb wie jeder andere, aber doch etwas anders. Haupt-
gesellschafter zur Gründungszeit waren die damaligen 
Gemeinden Bad Waltersdorf, Ebersdorf, Großhart und 
St. Magdalena.
Ziel des Betriebes ist es, arbeitslosen Personen der 
Region die Chance zu geben, nach einem befristeten 
Dienstverhältnis bei der Firma  SöDieB GmbH, wieder 
in den ersten  Arbeitsmarkt vermittelt werden zu kön-
nen.
Unterstützt werden diese Ziele durch Förderung des 
AMS Steiermark (12 Projektarbeitsplätze  und Schlüs-
selkraftplätze). Der überwiegende Teil der Kosten wird 
durch Eigenerwirtschaftung erbracht. Gemeinsame 
Gespräche im Zuge der Personalentwicklung, Schu-
lungen, Betriebsversammlung etc. mit unserer  Sozi-
alpädagogin Angela Heil, den Schlüsselkräften und 
FacharbeiterInnen sollen unterstützend wirken und zur 
Stabilisierung der betroffenen MitarbeiterInnen  beitra-
gen. Ein wesentlicher volkswirtschaftlicher Aspekt ist, 
dass ein Großteil der Förderungen über Steuern und 
Abgaben wieder zurückfließt. Besonders Wert gelegt 
wird auf faire Dienstverhältnisse und Kundenpreise, in 
Kombination mit transparenten Abrechnungen und re-
gionaler Wertschöpfung.

Geleitet  werden die beauftragten Arbeiten  durch er-
fahrene Fachkräfte in den jeweiligen Abteilungen.
Folgende Dienstleistungen werden angeboten: 
  

BAUMEISTERARBEITEN   
Leiter Franz SCHNEIDER 0664/150 18 17

GARTENBAU- UND PFLEGEARBEITEN 
Gärtnermeister Johannes LANG    0664/150 18 15

HAUSHALTSNAHE DIENSTE   
Schneiderm. Christine WINKLER   0664/150 18 12

GESCHÄFTSFÜHRUNG u. Persönliche Dienste
Ing. Johann ZOLLNER                       0664/150 18 18

In den vielen Jahren konnten wir nicht nur für un-
zählige Personen begleitend  zurück  auf den ersten 
Arbeitsmarkt sein, sondern auch mit Engagement, 
Kompetenz und Transparenz das Vertrauen zu unse-
ren Kundinnen und Kunden aufbauen und festigen.
Eine Vielzahl an öffentlichen Einrichtungen, Touris-
musverbänden, Firmen und  vor allem Private dürfen 
wir zu unserer Stammkundschaft zählen.
Näheres zu unseren Tätigkeitsfeldern finden Sie auf 
unserer Homepage bzw. können wir diese gerne bei 
einem Telefonat erläutern.            Ing. Johann Zollner

Landschaftspflege - 
Johannes LANG neuer Abteilungsleiter



 Junior-Chef Ing. Josef Pöltl, Schwester Michaela Postl, 
Firmengründer Josef Pöltl  und Lieselotte Pöltl und die Mitarbeiter des Betriebes
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firma Pöltl präsentiert sich neu

Ab April gibt es auch eine neue Homepage!
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dW-Tech straßenbankette GmbH
Seit 1.3.2015 ist ihr neuer Geschäftsstandort 
im Gewerbepark in 8273 Ebersdorf 230 un-
tergebracht. Wolfgang Dunst aus Kaindorf 
gründete in den Jahren 2008/2009 die Firma 
„DW-Tech Straßenbankette GmbH.“ 
Die Firma spezialisierte sich auf das Gebiet 
des Einbaues und der Sanierung von Stra-
ßenbanketten. Derzeit fungieren Michael und 
Wolfgang Dunst als Geschäftsführer. Des wei-
teren sind in der Hauptsaison vier bis fünf Mit-
arbeiter beschäftigt. Geplant ist, für die Zukunft 
noch weitere Mitarbeiter zu lukrieren, welche 
hauptsächlich als freiberufliche Angestellte für 
den Vertrieb in den westlichen Bundesländern 
und im Ausland sorgen sollen. Eine Expansi-
on der Dienstleistung ist mit den Niederlanden 
geplant.
Da ihre Dienstleistungen sehr witterungsab-
hängig sind, können diese meistens nur in 
den Monaten Mai bis Dezember eines lau-
fenden Jahres angeboten werden. Bankett-
sanierungen sind eventuell auch schon ab 
März möglich. Der Betrieb beschäftigte sich 
im Vorfeld ca. drei Jahre mit der Entwicklung 

der verschiedensten Verfahren der Bankettsa-
nierung, Studien über passende Arbeitsmate-
rialien bzw. mit der Entwicklung der dazu be-
nötigten Maschinen.
Momentan verfügt die Firma DW-Tech GmbH 
über zwei Traktoren, zwei Fertiger und einer 
Fräse. Weitere Umbauten für firmeninterne 
LKWs (Streuwagen) für die Verfeinerung der 
angebotenen Dienstleistungen sind in Arbeit 
und werden ausschließlich selbst entwickelt.
Folgende Arbeitsleistungen werden angebo-
ten:
- Einbau eines neuen Bankettes
- Sanierung eines alten Bankettes
- Sanierung eines alten Bankettes mit Zement  

Zu ihren Hauptkunden zählen die Unterneh-
men Strabag, Heinrichbau, Leithäusl, Mandl-
bauer, Swietelsky, Teerag Asdag, Klöcherbau, 
Granit, Marko, Partl & Vollmann/HTL-Bau, so-
wie das Land Steiermark, Abteilung 7 (länd-
licher Wegebau) und zahlreiche Gemeinden 
in der Steiermark.
Besonderes Augenmerk legt die Firma DW-

Tech GmbH darauf, Mitarbeiter aus 
der Region zu beschäftigen und die 
Eigentümer sind besonders stolz 
darauf, all diese Arbeitsschritte 
selbst erfunden bzw. die benötigten 
Maschinen dazu selbst entwickelt 
zu haben.
Nähere Information können unter 
www.dw-tech.at nachgelesen wer-
den, ebenso sind die beschriebenen 
Arbeitsschritte dort in Videos fach-
männisch dargestellt.
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EsV Wagenbach
Gratulation zum Aufstieg in die Unterliga! Die Mannschaft des ESV Wagenbach mit den Spie-

lern Franz Spindler, Markus Schieder, Daniel Er-
lacher, Klaus Gostner und Andreas Hofer erreich-
ten bei der Kreisliga Meisterschaft, die am 7. und. 
8. Februar 2015 in Weiz stattfand, den 6. Platz und 
sicherte sich den Aufstieg in die Unterliga-Ost Mei-
sterschaft, die am 21.und. 22. Februar 2015 ebenfalls 
in Weiz gespielt wurde. Nach einer mäßigen Leistung 
am ersten Tag startete der ESV Wagenbach am 
nächsten Tag auf Bahn 12. Mit nur einer Niederlage 
am zweiten Tag konnte sich der ESV Wagenbach bis 
auf Bahn 7 vorspielen, und somit einen „Stehplatz“ 
für die nächste Wintermeisterschaft in der Unterliga-
Ost sichern. Der ESV Wagenbach ist somit die einzi-
ge Mannschaft des Bezirksverbandes Hartberg-Süd 
die in dieser Spielklasse vertreten ist.
Der ESV Wagenbach bedankt sich bei der Fa. Svobo-
da Zäune-Balkone-Geländer GmbH, die aufgrund 
des Erfolges Pullover für die Mannschaft sponserte.
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Neuer Termin aufgrund einer Verletzung des 
Vortragenden:

„Guinnessbuch-rekord-reise“
des Weltenbummlers Sepp Kaiser

In zweieinhalb Stunden um die Welt: Sepp 
Kaiser nimmt sein Publikum mit auf eine   
außergewöhnliche Abenteuerreise durch 
192 Länder, die er zwischen 1985 und 1995 
ohne großes Budget in 3773 Tagen berei-
ste ... Ein von El Mundo Diafestival ausge-
zeichneter, multimedialer Reisebericht mit 
berührenden Bildern und live gespielten Lie-
dern aus aller Herren Länder!

Vorverkauf:       € 7,--
Abendkassa: € 9,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon:  03333/2341-0
Email:  gde@ebersdorf.steiermark.at

Freitag, 10. April 2015
Beginn 19.30 Uhr

im Kulturzentrum Ebersdorf

Vorverkauf:       € 18,--
Abendkassa: € 20,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon:  03333/2341-0
Email:  gde@ebersdorf.steiermark.at

Geschichten über „das schöne Leben“, er-
zählt in sieben getanzten Szenen aus der 
Produktion „Tango Paris“. Die Darbietung 
begeistert durch Live-Musik, Bilderprojekti-
onen und sinnlichen, modernen Tanz. Tau-
chen Sie ein in ein Lebensgefühl: Paris, wie 
es leibt und lebt.... kulinarische Genüsse in-
begriffen!

Samstag, 09. Mai 2015
Beginn 19.30 Uhr

im Kulturzentrum Ebersdorf

Kompanie ferrer
„La vie en rose“ - Französischer abend
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Neujahrskonzert der Walzerperlen

seniorennachmittag

Im Dreivierteltakt ins neue Jahr

„Das erste Damensalonorchester mit Her-
ren“ eröffnete das KulturABO-Jahr 2015 
am 6. Jänner im Gemeindezentrum Ebers-
dorf.
Solistin Katharina Stangl auf der Violine führte 
das Heimspiel mit Walzermelodien an, wäh-
rend Geigerin Szonja Szebeny ungarisches 
Temperament ins Programm einbrachte. Das 
neunköpfige Ensemble zauberte wunderbare 
Melodien wie den Donauwalzer in fantasti-
schen Arrangements für das Publikum. Stim-
mungsvolle Duette, dargeboten von Jelena 
und Florian Widmann (Sopran und Bariton) 
krönten das Österreich-ungarische Konzert-

Am 14. Dezember 2014 fand der traditi-
onelle Seniorennachmittag der Gemein-
de Ebersdorf statt, diesmal wieder auf 
Wunsch der Seniorinnen und Senioren 
als adventliche Feier. 
Der Familienmusik Zenz unter der Leitung 
von Werner Zenz gelang es sehr schnell, be-
sinnliche Stimmung in den Saal zu bringen. 

Hannes Pichler 
zeigte mit seinen 
humorvoll vorge-
tragenen Texten, 
dass im Advent 
durchaus auch ge-
lacht werden darf.

programm. Eine musikalische Liebeserklä-
rung überraschte und bleibt im Gedächtnis: 
„I liassert Kirsch’n für Di wachs’n ohne Kern“, 
dargebracht von Klaus Melem, Kontrabassist 
und Moderator der Walzerperlen.
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Malwerkstatt - Vorhaben 2015
Beim Treffen der Malwerkstatt am 10.1.2015 
in der Dorfstub’n kristallisierten sich aus vielen 
Ideen folgende Vorhaben heraus:

Jahresthema „Licht“
Der Besuch des Kinofilms „Meister des Lichts“  
über den englischen Maler William Turner 
bildete am 13.1. den Auftakt zum „Jahr des 
Lichts“, das die UNO ausgerufen und die Mal-
werkstatt als Jahresthema aufgegriffen  hat.
Das künstlerische Schaffen von Siegfried 
SANTONI, der mit seiner Familie in Nörning 
wohnt und arbeitet, widmet sich seit Jahren 
diesem Thema. 
Daher lag es auf der Hand, ein Malsemi-
nar mit SANTONI unter dem Titel „Malerei 
des Lichts“ 
durchzufüh-
ren. Dieses 
fand vom 13. 
bis 15. März 
mit neun 
Teilnehmern/-
innen im Ge-
meindezen-
trum statt. Inhalt des Seminars war es, mittels 
Aquarell- und Acrylfeinschichtmalerei „die Illu-
sion von Licht in Landschaft und Abstraktion 
zu erschaffen“ (SANTONI), mehr darüber in 
der nächsten Ausgabe.

Zum Öl-Malerei Grundkurs „Alte Meister“ 
an acht Donnerstagnachmittagen ab 26.3. 
bis 28.5. jeweils von 15 bis 18 Uhr im Ate-

lier von Christa Fratzl 
in Kainbach bei Graz 
fährt eine Gruppe der 
Malwerkstatt in Fahr-
gemeinschaft. Veran-
stalter ist der Verein 
Kunst- & Malbewe-
gung Ries, mit 10 € 
Mitgliedsbeitrag ist 

man dabei, der Kurs kostet 89 € + Material. 
Kursleiterin, Christa Fratzl: „Lernen wir die 
Maltechniken der Alten Meister! Diese seit 
dem 14. Jahrhundert entstandene Technik 
fand durch Rembrandt ihren Höhepunkt.“ 

Sonntag, 28.6.2015, 
Ausstellungsfahrt 
nach Wien u. a. mit 
Atelierbesuch bei der 
italienischen, in Wien 
lebenden Künstlerin 
Lucia Riccelli (www.
luciariccelli.com)

Montag, 31.8., bis Sonntag, 6.9., Freies Ma-
len im Weinberg bei Stainz: Das Gästehaus 
von Familie Erregger wurde gebucht, Kosten 
pro Person und Über-
nachtung etwa 15 
Euro (Platz für 6 bis 7 
Personen; Selbstver-
sorger). Freie Plätze 
gibt es noch ab FR 
4.9. bis SO 6.9.2015.

Nach wie vor besteht die Mög-
lichkeit, ein „Bild des Monats“ 
im Foyer des Gemeindezen-
trums auszustellen, für größere 
Einzelausstellungen (Termine 
& Konditionen) bitte das Ge-
meindeamt zu kontaktieren.
Info & Anmeldung zu allen 
Vorhaben bei Claudia Maier 
(0664/3811147) oder auf www.
ebersdorf.eu >Veranstaltungen 
bzw. >Kultur>Malwerkstatt



F l i e s e  u m  F l i e s e
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Kreatives Wohndesign 

Frühling?

Zeit zum 

Umgestalten!

Neuübernahme
Wohngestaltung by 

Sabine Hiertz

Flechl Fliesen
Sabine Hiertz
Kaindorf 358/1
8224 Kaindorf
Mobil: 0664 / 85 76 815
E-Mail: office@flechl-fliesen.at
Wir haben die Fliesen die zu Ihnen passen!

- Modernes Design
- Antiker Charme 

- Zeitlose Eleganz 
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frisch eingetroffen!
„Der Junge muss an die frische 
Luft“ von Hape Kerkeling: Der Un-
tertitel, „Meine Kindheit und ich“, ver-
rät bereits den autobiografischen In-
halt des neuen Buchs des 1964 ge-
borenen, deutschen Autors, der mit 
„Ich bin dann mal weg“ Millionen Le-
ser inspiriert hat. Kurzweilige Lektüre 
über berührende Begegnungen und 
Verluste, Lebensmut und die Ener-
gie, immer wieder neu aufzustehen.

„Das Rosie-Projekt“, ein Roman 
des Australiers Graeme Simsion: 
Gestatten? Don Tillman sucht die 
Frau fürs Leben. Und dann kommt 
Rosie... 

„Der Rosie-Effekt“, Teil 2: O Baby! Nach dem Hap-
py-End geht’s erst richtig los... Die charmanteste Lie-
bes- und Familienkomödie des Jahres.

„Der Horizont“, Roman - Literaturnobelpreis 2014 – 
von Patrick Modiano: Der bedeutendste französische 
Schriftsteller der Gegenwart erzählt die Geschichte 
eines jungen Paares und spannt einen Bogen von Er-
innerungen zwischen den unruhigen sechziger Jah-

ren und einer tristen Gegenwart, 
zwischen schicksalshaften Ereig-
nissen im Paris seiner Jugendzeit 
und dem heutigen Berlin.

„Mr. Mercedes“, Roman von Ste-
phen King: Der pensionierte De-
tective Bill Hodges bekommt eine 
zweite Chance. Im Verein mit merk-
würdigen Verbündeten setzt er alles 
daran, einen geisteskranken Killer 
zu stoppen, als dieser ein noch dia-
bolischeres Verbrechen ankündigt.

Englische Bilderbuch-Reihe zum 
Vorlesen und Erzählen mit dem 
kleinen Raben und seinen Freun-
den: „Big and small!“ – „Round 

and square!“ – „One, two, three!“ 

Einen lesefrohen Frühling wünscht Ihnen
Ihr Büchereiteam
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Hilde und Josef Gutmann, wohnhaft 
in Ebersdorf 18 (Wohnhaus Gmeiner)
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„Die Sonne scheint, wir 
sollten aufbrechen.“ Das hört 
man bei uns öfter, obwohl 
Sonnenschein nicht unbe-
dingt notwendig ist, wenn 
wir in unsere Wanderschuhe 
schlüpfen. 

Das 6. Jahr wohne ich mit mei-
ner Gattin Hilde jetzt in Ebers-
dorf. Wir hatten schon immer 
vor, nach dem Berufsleben der 
Großstadt den Rücken zu keh-
ren und in die Steiermark zu 
ziehen. Immerhin habe ich nicht 
so weit von hier entfernt meine 
Kindheit verbracht. Und zehn 
Jahre im Ennstal liegen auch schon hinter uns. 

Nach einigen gesundheitlichen Tiefschlägen, die mir 
die Alternative stellten, dem nahen Ende entgegen 
zu zittern oder mein Leben neu zu organisieren, habe 
ich mich für Letzteres entschieden und wir haben ein 
neues Leben  begonnen. Dazu gehört regelmäßige Be-
wegung und viel frische Luft. Da ich nach Bybass- und 
Bandscheiben-Operationen körperlich erheblich einge-
schränkt bin, hat sich das Wandern angeboten. Und da 
ist die Oststeiermark fast nicht zu überbieten.
So wandern wir fast täglich durchschnittlich drei Stun-
den, machen die Gegend unsicher, womöglich weg 
von den Straßen, wenn die Witterung und die Boden-
verhältnisse mitspielen. Vom Schlechtwetter lassen wir 
uns selten aufhalten. Nur bei Sturm oder starkem Re-
gen klettern wir auf den Hometrainer. Immerhin haben 
wir im Vorjahr ca. 3800 km geschafft, manche Monate 
mehr zu Fuß als mit dem PKW. Wir versuchen auch, 
das Auto nur zu benützen, wenn es notwendig ist, um 
einzukaufen oder weiter weg zu fahren, meistens wie-
der, um am Ziel in die Wanderschuhe zu steigen. Unser 
Radius umschließt ungefähr Hartberg, St. Magdalena, 
Großhaide, Bad Waltersdorf, Hohenbrugg, Großhart, 
Kaindorf, Tiefenbach, Dienersdorf. 
Ein Mariazell-Ausflug über 3 Tage wird nicht wiederholt. 
Wir übernachten ganz gern im eigenen Bett. Wir ma-
chen aber auch woanders gerne Urlaub, öfter wieder in 
der Steiermark. Das Veitsch-Hochschwab-Gebiet und 
das Ennstal besuchen wir fast jedes Jahr.
Auch Wien steht ab und zu am Programm. Immerhin 
wohnen unsere beiden Söhne dort, Familienangehöri-
ge und viele Freunde. Mehr freut es uns, wenn wir Be-
such bekommen und ein bisserl von unserer schönen 
Gegend herzeigen können. 

Es gibt viele Vorteile, wenn man viel Zeit im Freien 
verbringt. Wir sind kaum erkältet und lernen die Na-
tur besser kennen und schätzen. Kräuter, Beeren 
und Schwammerln befinden sich öfter in unserem 

Rucksack. Hilde ist eine vor-
zügliche Köchin und ich esse 
leidenschaftlich gern. Aber es 
wird sehr bewusst gekocht, viel 
Gemüse und Obst verzehrt. Wir 
versuchen auch, Produkte ab 
Hof zu erwerben. Gut, frisch 
und preiswert. Auch ein Lächeln 
kann den Tag verschönern. 
Gute Laune gehört zu unserem 
Tagesablauf, für Granteln ha-
ben wir wenig Zeit. 
Besonders freuen wir uns über 
die Liebenswürdigkeit der 
Ebersdorfer Bevölkerung. Im-
mer öfter bleiben wir für ein 
Tratscherl irgendwo stehen, be-

kommen gute Kochtipps und lernen neue Früchte und 
Kräuter kennen.

Unser Ziel ist es, durch Bewegung noch viele Jahre 
so fit wie möglich zu bleiben. Bescheidene Zufrieden-
heit ist unser Lebensmotto und an der Wand hängt der 
Spruch: „Gib jedem Tag die Möglichkeit, der schönste 
deines Lebens zu werden!“

Josef und Hilde Gutmann

3800 km auf schusters rappen



Frohe Ostern wünscht
Ordination Dr. Robert Fallent

8273 Ebersdorf 274
Tel. 03333/26026

Urlaub vom 30.03. bis 04.04.2015
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Veranstaltungskalender
 
 29.03. Kuchensonntag des PGR
 
 04.04. Hofa-Party, Festhalle   
   Ebersdorf
 06.04. Osternestsuche
 10.04. Sepp Kaiser - ABO
 11.04. Alttextiliensammlung
 11.04. Sauberes Ebersdorf
 20.04. Vorspielabend
    
 02.05. Frühlingskonzert der 
   Trachtenkapelle Ebersdorf
 02.05. Pflanzentauschmarkt,
   Festhalle Ebersdorf
 03.05. Florianisonntag
 06.05. Vorspielabend
 09.05. Französischer Abend - ABO
 14.05. Braufest, Toni Bräu
 16.05. kfb Wallfahrt
 17.05. Erstkommunion
 31.05. Tauferneuerungsfeier
 
 04.06. Vereinsturnier ESV
 06.06. Firmung Kaindorf
 07.06. FF-Frühschoppen
 17.06. Schlusskonzert der Musik-  
   schule
 20./21.06. Eröffnung Haus der Musik
 28.06. Ausstellungsfahrt der
   Malwerkstatt
 05.07.  ÖKB Frühschoppen 

04.04.- 06.04. Ostern Dr. Hiden
11.04./12.04. Dr. Presker-Knobloch 
18.04./19.04. Dr. Fortmüller
25.04./26.04. Dr. Fallent
30.04.  vor Feiertag Dr. Hiden

01.05. Staatsfeiertag Dr. Hiden
02.05./03.05. Dr. Hiden 
09.05./10.05. Dr. Fallent
13.05. vor Feiertag Dr. Fortmüller
14.05. Christi Himmeldahrt  Dr. Fortmüller
16.05./17.05. Dr. Fallent
23.05./24.05. Dr. Presker-Knobloch
25.05. Pfingstmontag Dr. Presker-Knobloch
30.05./31.05. Dr. Fortmüller

03.06. vor Feiertag Dr. Fallent
04.06. Fronleichnam Dr. Fallent 
06.06./07.06. Dr. Fortmüller
13.06./14.06. Dr. Presker-Knobloch 
20.06./21.06. Dr. Presker-Knobloch
27.06./28.06. Dr. Hiden

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
2. Quartal 2015

Dr. Fallent Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller Tel. 03333/2930
Dr. Hiden Tel. 03383/22040 
Dr. Presker-K. Tel. 03333/41166

Samstag, 2.5.2015 von 9 bis 15 Uhr 
Festhalle, 8273 Ebersdorf 166

> Wetterunabhängig (überdachte Halle) <
> Tische und Bänke vorhanden <

> Verpflegungsmöglichkeit vor Ort <
> Anmeldung erforderlich bis zum 17. April <

 unter 03334 31426 (von 08:30 – 12:00) oder office@oekoregion-kaindorf.at

Die Arbeitsgruppe Bewusstseinsbildung möchte alle Interessenten, Profis sowie Hobbygärtner 
herzlich einladen. Vielleicht haben Sie zu viele Pflanzen vorgezogen oder irgendeine 

Besonderheit kultiviert. Nutzen Sie diese Gelegenheit zum Kaufen, Verkaufen oder Tauschen!

Keine 

Standgebühr!
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seniorenbund
Am 12. Februar 2015 wurde die Jahreshauptver-
sammlung des Seniorenbundes Ortsgruppe Ebers-
dorf abgehalten. Obmann Josef Glatz begrüßte die 
anwesenden Mitglieder, viele konnten krankheitshal-
ber leider nicht anwesend sein. Als Gäste wurden der 
Bürgermeister Gerald Maier sowie die in Vertretung 
von Bezirksobmann Klaus Anderle gekommene Frau 
Maria Kulmer aus Blaindorf begrüßt. 
In einer Gedenkminute wurde an die Verstorbenen 
Frau Johanna Gutmann,  Herrn Franz Lebisch, Frau 
Josefa Schwetz und Frau Maria Paar gedacht.  Als 
neue Mitglieder wurden Frau Elfriede Kren, Herr 
Josef Goger und Frau Anna Goger begrüßt. 
Folgende Geburtstagsjubilare wurden 2014 geehrt: 
Frau Martha Trieb, 85 Jahre, Herr Franz Hallamayr, 
85  Jahre, Frau Cäcilia Staudacher, 80  Jahre, Herr 
Josef Fuchs, 75  Jahre, Frau Maria Hofer, 75 Jah-
re, Frau Hermine Hutter, 75 Jahre, Herr Josef Maier, 
75 Jahre, Frau Maria Maier 75 Jahre. Zum 50. Hoch-
zeitsjubiläum wurden Hans und Hilde Schnur geehrt. 
Obmann Josef Glatz bedankte sich im Namen des 
Seniorenbundes bei der Gemeinde Ebersdorf für die 
Einladung und gute Bewirtung beim Seniorennach-
mittag im Kulturzentrum Ebersdorf. Durch Herrn Fritz 
Tombeck und Frau Gerti Posch wurden zwei Ausflüge 
organisiert. Eine Fahrt ging nach St. Veit Vogau und 
die zweite auf die Tauplitzalm mit jeweils anschlie-
ßendem Ausklang in einer Buschenschank. 
Zum Seniorenbuschenschank beim Buschenschank 
Pöttler am 25.6.2014 kamen 53 Mitglieder. Es war 
ein sehr unterhaltsamer und ungezwungener Nach-
mittag. Insgesamt wurden 27 Auswärtseinladungen 
besucht. Am 2.8.2015 wird das Seniorenfest abge-
halten. Der Seniorenbund hofft auf regen Besuch 
auswärtiger Ortsgruppen  wie es auch beim Fest am 
3.8.2014 der Fall war. Mehr einheimische Gäste wä-
ren auch herzlich willkommen. 
Für die kranken Spitalspatienten organisiert unsere 
Sozialreferentin Frau Maria Goger Krankenpackerl 
sowie Christstollen. Herzlichen Dank für diesen Bei-
trag! Frau Gerti Posch gebührt auch viel Lob für ihre 
uneigennützigen Tätigkeiten als Schriftführerin und 
Organisation der Aussendungen. Der Kassier Herr 
Josef Fuchs stellte seinen Rechenschaftsbricht de-
tailliert vor, die Rechnungsprüfer, Frau Monika Glatz 

und Frau Erna Jagerhofer, prüften die Ausführungen 
und entlasteten den Kassier. 
Da es noch ein Guthaben gibt, wird auch im Jahr 
2015 wieder Ausflüge geben. Herr Fritz Tombeck 
hat diesbezüglich schon Vorstellungen. Der Seni-
orenbund bedankt sich bei der Gemeinde und bei 
Bürgermeister Gerald Maier für die freundliche Mit-
arbeit und die Bereitstellung der Räume für unsere 
Veranstaltungen. Herr Bürgermeister betonte in sei-
ner Ansprache den Zusammenhalt in unserem Ver-
ein und sagte, dass es ihn freue, dass er sich um die 
Zukunft des Seniorenbundes keine großen Sorgen zu 
machen brauche. Frau Maria Kulmer als Bezirksob-
frau Stellverteter beglückte uns mit ein paar Mundart 
Vorlesungen. Herzlichen Dank für die Teilnahme an 
unserer Jahreshauptversammlung. Die Sitzung wur-
de mit einer gemeinsamen Jause beendet. 

Der Seniorenbund Ebersdorf wünscht allen Pfarr-
bewohnern eine schöne Zeit in Zufriedenheit und 
ein gesegnetes  Osterfest.

Parkettverlegung aller Art
JOHANN PEHEIM

8273 Ebersdorf 194
Tel.: 03333/3922   FAX: DW  22

Handy 0664/203 27 11

Schleifen - Versiegeln - Ölen

Frohe 

Ostern 



EbErsdorfEr 
NachrichteN18  März 15fEuErWEHr

freiwillige feuerwehr
Wehrversammlung
Am 26. Dezember 2014 fand die ordentliche 
Wehrversammlung des Berichtsjahres 2014 
statt. 
Die FF Ebersdorf besteht derzeit aus 65 Aktiven, 
26 Mitgliedern außer Dienst und 9 Mitgliedern der 
Feuerwehrjugend; gesamt 100 Mann. Für die 63 
Einsätze, 82 Übungen und 489 Tätigkeiten wurden 
10.459 Stunden aufgewendet.
Beförderungen: Manuel Spanner und Thomas 
Thaller (Oberfeuerwehrmann), Bernhard Lechner 
und Johannes Seidl (Löschmeister d.F.), Gerhard 
Rath (Hauptlöschmeister), Franz Dorn (Haupt-
brandmeister), Josef Genser (Brandinspektor).
Ernennungen: Johann Sonnleitner (Ehren-Brand-
meister d.V.), Erwin Jagenbrein (Ehren-Haupt-
brandmeister).
Auszeichnungen: Franz Goger, Herbert Grabner, 
Karl Höfler, Hermann Lang, Karl Nöhrer und Fritz 
Tombeck (alle Ehrenzeichen für 50-jährige Tätig-
keit), Gernot Lederer (Kommandantenprüfung).
Als Ehrengäste konnten Bgm. OFM Gerald Maier, 
Bereichsfeuerwehrkommandant OBR Johann Hö-
nigschnabl und Abschnittsfeuerwehrkommandant 
ABI Siegfried Arbesleitner begrüßt werden.

Viele Auszeichnungen gab es bei der Wehrver-
sammlung zu vergeben.

Kommandantenprüfung
Am 08. Jänner 2015 absolvierten die Kameraden 
OBM Johann Stark und OLM d.V. Christian Stark 
die Kommandantenprüfung an der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring.
Diese besteht aus einem schriftlichen Teil, bei dem 
100 Fragen zu beantworten sind, sowie aus 
einer mündlichen Prüfung, welche vor einer 
Prüfungskommission stattfindet. Eine weite-
re Aufgabe ist die Erstellung einer schriftlichen 
Hausarbeit, wobei sich die beiden Kameraden 

für einen Objekt-Alarmplan entschieden haben. 
Sowohl bei der schriftlichen als auch bei der 
mündlichen Prüfung konnten beide überzeugen 
und somit die Kommandantenprüfung mit sehr 
gutem Erfolg ablegen. Die Feuerwehr Ebersdorf 
gratuliert dazu herzlichst!

Zwei Kameraden absolvierten die Kommandan-
tenprüfung.

Sanitätsleistungsprüfung
Am 07. Februar 2015 absolvierten fünf Kamera-
den der FF Ebersdorf die Sanitätsleistungsprü-
fung (SANLP) in Hatzendorf.
Bei der SANLP müssen drei Stationen aus dem 
Bereich Sanität (Fragen, Einzelaufgabe, Gruppen-
aufgabe) in einem vorgegebenen Zeitraum absol-
viert werden. Daniel Schieder absolvierte dabei 
das Sanitäts-Leistungsabzeichen in Bronze. Han-
nes Peheim, Harald Peheim, Christian Stark und 
Jürgen Stark absolvierten jenes in Silber. Bei den 
Übungen wurden sie dabei vom Roten Kreuz Bad 
Waltersdorf unterstützt.

Fünf Kameraden absolvierten die SANLP mit Erfolg.
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Verkehrsunfall
Am 13. Februar ereignete sich auf der L 412 im 
Bereich Ebersdorf-Steinfeld ein Verkehrsunfall 
mit zwei Fahrzeugen.
Im Kreuzungsbereich Steinfeld – Ebersdorfberg 
kollidierten zwei PKW seitlich miteinander, Perso-
nen wurden dabei keine verletzt. Die FF Ebersdorf 
sicherte die Unfallstelle ab und band die ausgeflos-
senen Betriebsmittel. Nachdem die beiden Fahr-
zeuge händisch entfernt, sowie die Straße gerei-
nigt wurde, konnte nach rund einer Stunde wieder 
ins Feuerwehrhaus eingerückt werden.

Zwei PKW kollidierten miteinander.

Funk-Grundlehrgang
Am 21. Februar 2015, fand in Kaindorf der 
Funk-Grundlehrgang statt. Auch vier junge Ka-
meradinnen und Kameraden der FF Ebersdorf 
nahmen an dieser Ausbildung teil.
Als Vorbereitung wurden vom Ortsfunkbeauftrag-
ten OLM d.F. Michael Fuchs Übungen mit den vier 
durchgeführt, welche als Ausbildungseinheiten an-
gerechnet werden. Am Kurstag selbst standen ne-
ben einem theoretischen Vortrag auch mehrere Ar-
ten von Funkgesprächen auf dem Programm. Die 
Ausbildung erfolgt nur mehr auf dem Digitalfunk-
system und ist somit auf dem neuesten Stand der 
Technik. Die schriftliche und mündliche Abschlus-
sprüfung konnten JFM Markus Hörting, JFM Laura 
Lederer, JFM Nadine Peinsipp und JFM Matthias 
Zupancic mit sehr gutem Erfolg bestehen.

 Die vier Teilnehmer beim Funk-Grundlehrgang

Gratulationen

60. Geburtstag von OBI a.D. Johann Peheim
 

70. Geburtstag von HFM Anton Hallamayr

80. Geburtstag von ELM Karl Fleck
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Trachtenkapelle Ebersdorf
Jahreshauptversammlung
Am 25. Jänner 2015 hielten wir unsere jährliche 
Jahreshauptversammlung ab. 
Dieses Jahr war es eine besondere Versammlung, 
da dies der erste offizielle Termin im neu errichteten 
„Haus der Musik“ war. Eröffnet wurde die Versamm-
lung durch unseren Obmann Wolfgang Hörzer mit 
einer Begrüßung und einer Gedenkminute für die 
verstorbenen Musikkameraden. Als Ehrengast konn-
te Herr Bürgermeister Gerald Maier begrüßt werden. 
Es folgten die Berichte des Obmannes, des Kapell-
meisters, des Finanzreferenten und der Kassaprüfer 
mit anschließender Entlastung des Finanzreferenten 
und des Vorstandes. Seitens unseres Ehrengastes 
Bürgermeister Gerald Maier gab es positive und auf-
munternde Grußworte und den Dank der Gemein-
de für die langjährig gute Zusammenarbeit bzw. die 
Leistungen der Trachtenkapelle. Unter dem Punkt 
„Allfälliges“ wurden noch einige Themen besprochen 

und beschlossen; unter anderem auch, dass das 
neu errichtete Musikerheim in Zukunft offiziell „Haus 
der Musik“ heißen wird. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen, geliefert von der Dorfstub‘n, wurde es 
diesmal ein langer Veranstaltungsabschluss, da viele 
MusikerInnen noch einige gesellige Stunden bis in 
den Nachmittag hinein in unserer neuen Heimstätte 
verbracht haben.

Musikerball
Alle zwei Jahre (abwechselnd mit der FF) wird der 
Musikerball im Veranstaltungssaal des Gemeinde-
zentrums ausgerichtet. So auch heuer am Samstag, 
dem 7.2.2014. Die Besucheranzahl war zwar dieses 
Mal nicht so groß, jedoch die Stimmung derer, die den 
Ball besuchten, umso größer! Was natürlich die Musi-
ker freut, denn ist die Stimmung gut, stimmt natürlich 
auch der Umsatz, welcher unserem Verein zugute 
kommt. Nicht nur im Saal selbst, wo die Band „S4“ für 
gute Unterhaltung sorgte, sondern auch in der schön 
arrangierten Sektbar und Disco herrschte während 
der ganzen Nacht eine tolle Atmosphäre. Ein großer 
Dank gilt vorrangig den beiden „Ballobfrauen“ Julia 

Stöckl (Klarinettistin) und Nicole Schieder (ebenfalls 
Klarinettistin und Jugendreferentin Stv.) für die Orga-
nisation, Einteilung und Ausrichtung des kompletten 
Balls! Eine tolle Leistung! Ein großes Lob gilt auch 
den zahlreichen Helfern für ihren Einsatz und ihre 
Bemühungen. Ein Dankeschön natürlich auch an alle 
Gäste für Ihren Besuch und die zahlreichen Spon-
soren. Auch konnten wir mit LTAbg. Hubert Lang als 
prominenten Gast bei uns begrüßen.
Alles in allem, ein toller und schöner Abend!

Neubau des Musikerheims
Alle Errichtungsarbeiten zum Musi-
kerheim-Neubau konnten mit dem 
Jahresende 2014 im wesentlichen 
abgeschlossen werden, sodass wir 
bereits am 23.1.2015 unsere erste 
Vollprobe darin abhalten konnten.
Zum Neubau einige Eckpunkte und 
Fakten: 
Verbaute Gesamtfläche: rd. 280m². 
Die wesentlichen Bereiche im Neu-
bau teilen sich wie folgt auf:

•	 Probensaal (125 m²)
•	 Aufenthaltsraum (50 m²)
•	 Vorraum, WCs, Technikraum (43 m²)
•	 Büro (18 m²)
•	 Lagerraum (44 m²)

Um die Kosten entsprechend im vorgegebenen Rah-
men zu halten, wurden durch die Mitglieder der TK 
Eigenleistungen, soweit vergabetechnisch möglich, 
erbracht. Auch wurde seitens unseres Vereins ein 
eigener Wirtschaftsbetrieb errichtet, so dass letztlich 
die auf der Investition lastende Steuerbelastung nicht 
schlagend wurde, was die Baukosten wesentlich ge-
senkt hat.
Zur Trachtenkapelle Ebersdorf selbst einige Eck-
punkte und Fakten:

•	 Aktuell rd. 50 Mitglieder
•	 Davon rd. 42 % weiblich und rd. 46 % unter 

30 Jahre alt
•	 Pro Jahr werden ca. 8.000 Stunden gemein-

schaftlich und unentgeltlich geleistet
•	 Dies bei rd. 40 Proben und bis zu rd. 80 Aus-

rückungen jährlich
Dass die Aktivitäten der TK Ebersdorf aus dem Ge-
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meinschaftsleben in Ebersdorf kaum wegzudenken 
ist, zeigt sich bei vielen öffentlichen Veranstaltungen 
in der Pfarre und Gemeinde. Dass unsere Leistungen 
auch entsprechend gewürdigt werden, zeigt die im 
Mai 2015 anstehende Verleihung des „Steirischen 
Panthers“ durch den Landeshauptmann, wobei wir 
diese Auszeichnung nunmehr bereits das 3. Mal er-
halten.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem „Baukoordi-
nator“ Ing. Anton Schwetz, der die gesamte Baupha-
se intensiv begleitet hat.

Bausteinaktion für das neue Musikerheim
Auch wenn unsere neue Heimstätte größtenteils 
durch das Land Steiermark und die Gemeinde Ebers-
dorf finanziert wurde, sind auch seitens des Vereins 
nicht unwesentliche Geldmittel aufzubringen. Um di-
ese Kosten auch bestmöglich als freiwilliger Verein 
abdecken zu können, möchten wir schon heute um 
die weitere wohlwollende Unterstützung der gesam-
ten Gemeindebevölkerung bitten. Unsere Musike-
rinnen und Musiker werden Sie dazu in den kommen-
den Wochen besuchen, wo sie die Möglichkeit zum 
Ankauf von „Bausteinen“ bzw. Spenden haben. Als 
unser Dankeschön für Ihre Unterstützung werden wir 
das heurige Frühlingskonzert ohne die sonst üblichen 
Wünsche und bei freiem Eintritt abhalten. 
Auch wird es am 20./21.6.2015 im Zuge der Eröff-
nung für alle Interessierten die Möglichkeit geben, 
den Neubau zu besichtigen.

„Musikcamp“ für interessierte Jugend
Aufgrund des großen Interesses an der Instrumenten-
vorstellung im Rahmen des Kinderferienprogramms 
2014 soll es im heurigen Jahr zusätzlich das Ange-
bot eines Musikcamps geben. Zusammen mit allen 
jungen, musikbegeisterten EbersdorferInnen geht 
es auf die Sommeralm. Stattfinden wird die Veran-
staltung am Wochenende des 11. und 12. Juli bzw. 
dann, wenn eine Teilnehmeranzahl von 8 Kindern ge-
geben ist. Die maximale Teilnehmeranzahl beträgt 18 

Kinder. Aufgrund der Nächtigungs- und Versorgungs-
kosten wird ein Unkostenbeitrag von 15 € erbeten. 
Anmeldeschluss ist der 29. Mai.
Anmeldung & Infos unter 0660/713 65 56

Karl Fleck - ein junger 80iger!
Der seit 65 Jahren in unserem Verein aktive Flügel-
hornist feierte am 17.2.2015 im Kreise seiner Familie 
seinen 80. Geburtstag. Auch die Freiwillige Feuer-
wehr, die Gemeinde und der Bauernbund gratulierten 
und überreichten Geschenke. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feier natürlich von der  Trachtenkapelle, 
dem Bläserensemble der TK und der eigens für die-
sen Anlass wieder zusammengestellten Tanzkapelle 
„Die Safentaler“, der Karl Fleck durch 30 Jahre lang 
angehörte. Auch Franz Weichselberger von den 
„Hochstrassern“, der selbst 42 Jahre gemeinsam mit 
den Jubilar in der Trachtenkapelle musizierte, ließ es 
sich nicht nehmen, mit seiner Steirischen musikalisch 
zu gratulieren.
Bei den Proben und auch bei den Ausrückungen ist 
Karl Fleck noch immer einer unserer Aktivsten, auch 
wenn er in Zukunft etwas kürzer treten möchte. Ein 
Dankeschön gebührt dem Jubilar auch für die lang-
jährige Tätigkeit im Vereinsvorstand.
Wir wünschen viel Gesundheit und hoffen, noch bei 
vielen Anlässen gemeinsam musizieren zu können!

 

 

FRÜHLINGSKONZERT 

am Samstag, 

den 02. Mai 2015 

mit Beginn um 20.00 Uhr 

Das Konzert findet im Veranstaltungssaal des 
Gemeindezentrums Ebersdorf statt. 

Wir möchten uns dieses Jahr mit unserem 
Konzert bei allen GemeindebürgerInnen für ihre 

langjährige Unterstützung danken! 
 
 

FRÜHLINGSKONZERT 

am Samstag, 

den 02. Mai 2015 

mit Beginn um 20.00 Uhr 

Das Konzert findet im Veranstaltungssaal des 
Gemeindezentrums Ebersdorf statt. 

Wir möchten uns dieses Jahr mit unserem 
Konzert bei allen GemeindebürgerInnen für ihre 

langjährige Unterstützung danken! 
 

Eröffnung 
Haus der Musik

Die Eröffnung des Musikerheim-Neubaues 
findet an 2 Tagen statt:

Samstag, 20.06.2015 Böhmischer Abend
Sonntag, 21.06.2015 Offizielle 

Eröffnung & Frühschoppen mit unserer 
Partnerkapelle Feld am See (Kärnten)

An beiden Tagen „Tag der offenen Tür“ 
damit sich alle Interessierten unsere 

Räumlichkeiten im Detail ansehen können!
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Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband Ebersdorf

Der Ortsverband Ebersdorf konnte seine zahlreichen 
Aktivitäten aus dem Jahr 2014 mit einer  harmoni-
schen Weihnachtsfeier in der Dorfstub’n beenden. 
Besonders in der turbulenten Vorweihnachtszeit  war 
es zahlreichen Kameradinnen und Kameraden ein 
Anliegen, der Einladung des Ortsverbandes zu fol-
gen.

Die gemütliche Atmosphäre wurde mit heiteren und 
besinnlichen Geschichten und Begebenheiten durch 
Vize-Bürgermeisterin  Maria Kröpfl und Josefa Kröpfl 
abgerundet.

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 1. März 2015 konnte Obmann Josef Kohlhauser 
neben zahlreichen Kameradinnen und Kameraden, 
Bürgermeister Gerald Maier, Vize-Bgm. Maria Kröpfl, 
Bezirksobmann-Stellvertreter Josef Zach aus Kain-
dorf sowie Ehren-HBI Franz Lederer begrüßen.
Für unseren im Jahr 2014 verstorbenen Kameraden 
Franz Lebisch sowie für alle bereits verstorbenen Ka-
meraden des Ortsverbandes wurde eingangs zum 
Gedenken eine Schweigeminute abgehalten.
Nach dem Tätigkeitsbericht des Obmannes  zufolge, 
konnte der Ortsverband im Jahr 2014 wiederum auf 
zahlreiche Aktivitäten zurückblicken. Erfreulich war 
dabei festzustellen, dass  bei den Ausrückungen zu 
den Bezirkstreffen und  bei den sportlichen Veranstal-
tungen  die Kameradinnen stark vertreten waren. Sie 
haben die Aufforderung  der Bezirksfrauenreferentin 

Ingrid Klampfl „aktiv an den Ausrückungen teilzuneh-
men“ in die Tat umgesetzt.
Bürgermeister Gerald Maier hob in seinen Grußwor-
ten die Qualität unseres Ortsverbandes hervor und 
betonte, dass nicht immer die Quantität ausschlag-
gebend sei.
Bezirksobmann-Stv. Josef Zach überbrachte die 
besten Grüße von Bezirksobmann Josef Zingl und 
dankte unserem Ortsverband seitens des Bezirksver-
bandes für seine Einsatzbereitschaft.

Ehrungen
Verdiente und engagierte Kameradinnen und Kame-
raden wurden vom Ortsverband ausgezeichnet:
Medaille für besondere Verdienste in Gold: Ob-
mann-Stv. Max Prem und Obmann-Stv. Johann Pür-
scher

Medaille für besondere Verdienste in Silber: Alois 
Freitag
Medaille für besondere Verdienste in Bronze: Jo-
sef Wilfinger, Heidi Dampfhofer, Josefa Kröpfl, Anna 
Pradl und Kassier-Stv. Trude Pürscher.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft: Karl Thiesz
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: Schriftführer Anton 
Hallamayr
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: Franz Dorn

Gratulationen
Pressereferent Helmut Trieb 60.
Silvia Medwenitsch  55.
Franz Archan 40.

Der Ortsverband bedankt sich bei den Jubilaren 
für  ihre Unterstützung und ihre Verbundenheit und 
wünscht ihnen  für die Zukunft Kraft und Elan, vor 
allem aber Gesundheit, damit sie noch lange am Ver-
einsleben teilhaben können.

ANKÜNDIGUNG & EINLADUNG
Frühschoppen am 5. Juli 2015 auf der Hochstraße



Frohe Ostern 
wünscht das 
Team der Haar-
schneiderei!
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KINDERGARTEN
Auch heuer haben die Kinder die Adventzeit 
wieder sehr stimmungsvoll erlebt und wurden 
mit einer täglichen Adventfeier um den Advent-
kreis, vielen Liedern, Geschichten und weih-
nachtlichen Bräuchen auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest vorbereitet. Gemeinsam mit 
ihren Eltern erlebten unsere Jüngsten einen 
schönen Nikolausvormittag, der alle Kindergar-
tenkinder, die ja immer brav waren, mit einem 
selbst gebastelten Nikolaussackerl  beschenkte. 
Bei sehr warmen Temperaturen wurde das  Ad-
ventfenster am 19. Dezember eröffnet und am 
24. Dezember die Krippenfeier in der Pfarrkirche 
mitgestaltet. 

Zwei besondere Projekte wurden von unseren 
beiden BAKIP-Schülerinnen zum Thema “Ge-
fühlewelt“ und zum Thema „Zauberflöte und 
Wolfgang Amadeus Mozart“ angeboten. Einige 
Eltern und Kinder besuchten eine kindgerechte 
Opernaufführung in den Grazer Kammersä-
len und erlebten einen schönen, musikalischen 
Nachmittag.
Bei sehr winterlichen Verhältnissen wurde heu-
er der Kinderschikurs in St. Jakob abgehalten. 
Trotz Tiefschnees haben alle Kinder das Ab-
schlussrennen toll gemeistert und 
wurden von ihren Eltern angefeuert. 
Ein „Danke“ an alle Eltern, die bei 
vielen kleinen Tätigkeiten mitgehol-
fen haben.
Natürlich wurde in den Wochen 
der Faschingszeit viel gefeiert, ge-
tanzt, geschminkt, verkleidet und  
Spaß gemacht. Beim Faschings-

fest gab es heuer nicht nur leckere Krapfen, 
sondern auch einige köstliche Kindercock-
tails, die von Helga Dunst zubereitet wurden.
Immer wieder besuchen uns Eltern am Vormit-
tag im Kindergarten, die  gemeinsam mit den 
Kindern einfache Aktivitäten durchführen. Mit 
großer Aufregung erleben die Kinder diese Tage 
und freuen sich, wenn Mamas oder Papas den 
Vormittag mit ihnen im Kindergarten verbringen. 
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Neues aus der Volksschule

Freitag der 13., ein Glückstag in der VS 
Ebersdorf

Am letzten Schultag vor Semsterschluss fei-
erten die Kinder und das Lehrerteam gemein-
sam ein Faschingsfest. Das Motto lautete: Py-
jamaparty! Sogar Michaela Fleck, unsere Frau 
Schulwart, kam an diesem Tag im Pyjama in 
die Schule.

Der Elternverein der VS Ebersdorf sponserte 
eine leckere, gesunde und lustige Faschings-
jause. Natürlich durften die Faschingskrap-
fen nicht fehlen. Im Anschluss gab es ein Fa-
schingskino im Turnsaal. Pippi Langstrumpf 
brachte alle Kinder und Lehrerinnen zum 
Lachen.

Schitage der VS Ebersdprf

Von 7.1. bis 9.1.2015 veranstaltete die VS-
Ebersdorf die Schitage in St. Jakob im Walde. 
Alle Schülerinnen und Schüler waren mit ihren 
Schiern auf den Pisten unterwegs. Die Schi-
lehrerinnen und -lehrer konnten die Kinder gut 
motivieren und ihnen auch viele neue Dinge 
beibringen. Großen Spaß hatten die Kinder 
beim Befahren der Kamelbuckel. An allen 3 
Tagen wurden die Kinder auch von einigen El-
tern begleitet. Für diese Unterstützung bedankt 
sich das Lehrerinnenteam nochmals herzlich.

Bericht über die 12. Hartberger Kids Be-
zirksolympiade

Am Donnerstag, dem 15.1.2015, waren wir 
bei der 12 Hartberger Kids - Bezirksolympiade 
der NMS Rieger. Die Bezirksolympiade fand in 
der Hartberghalle statt. Teilgenommen haben 
35 Mannschaften aus 9 Volksschulen des Be-
zirkes. In einer Mannschaft waren je 4 Kinder, 
Buben und Mädchen gemischt. Unser Team,  
Chrisi Höfler, Marcel Goger, Emilie Pleyer und 
Viktoria Lang, hieß „Die 4 ????“
Die erste Wertung war Sportmotorik, da ka-
men wir auf den 19. Platz.
Dann standen die Ballsportarten, Fußball, Vol-
leyball und Tennis auf dem Programm. Beim 
Tennis waren wir im Halbfinale. In der Gesamt-
wertung erreichten wir den 12. Platz
Die beste Ebersdorfer Mannschaft waren die 
Stinkeschlümpfe, Jana Mauerhofer, Sophie 
Hofer, Janik Laschet und Christoph Prasch, 
sie erreichten den 4. Platz.



 
Liebe GemeinebürgerInnen! 
 
Am 28. und 29. März findet wieder unsere 
alljährliche Autoschau statt. 
 
Es erwarten Sie viele tolle Angebote wie z.B.  
EUR 1000,-- Porsche Bank Bonus bei Finanzierung, 
sowie Anmeldung+Vignette+Volltanken gratis. 
Beim Skoda Yeti und Spaceback erhalten Sie bis 
15.04.2015 die Alu-Winterkompletträder 
kostenlos dazu. 
VW präsentiert den neuen Passat und die Lounge 
Modelle, sowie Skoda den neuen Fabia und Audi 
den neuen Q3. 
 
 

Auf ein Wiedersehen im Autohaus Ebner freut sich  
 
Ihr Hannes Hofstädter 

Bei Fragen und Interesse bin ich immer gerne für Sie da. 
Sie erreichen mich jederzeit unter der Telefonnummer 0664-88468836. 
 

 

Autohaus Ebner GmbH
Ressavarstraße 76
8230 Hartberg
Tel. 03332/63270
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Lehrausgang zum Elektrogeschäft Pöltl

Am 3.2. besuchte die 4. Klasse der VS Ebers-
dorf das Elektrogeschäft Pöltl in Ebersdorf.
Das Elektrogeschäft Pöltl ist wirklich cool. Es 
gibt viele Dinge wie z.B. Küchengeräte, Fern-
seher, Glühbirnen und viele andere Dinge. 
Die Angestellten sind nett und erklären alles 
genau. Das Geschäft ist hell und freundlich 
gestaltet. Wenn man zuhause eine elektro-
nische Reparatur braucht, ist man bei Elek-
tro Pöltl gut aufgehoben. Das Geschäft nutzt 
Sonnenenergie, es wird also umweltfreund-
lich gearbeitet.

Ehrung 
für Vdir.i.r. Maria 

salchinger
Aus gesundheitlichen Gründen trat Maria 
Salchinger mit 1.1.2015 in den Ruhestand.  
Aus diesem Anlass und aufgrund ihres ver-
dienstvollen Wirkens wurden Frau VDir.i.R. 
Maria Salchinger im Rahmen einer Feier-
stunde am 5.3.2015 Dank und Anerken-
nung ausgesprochen. Umrahmt wurde die 
Feier von einer Abordnung der Trachtenka-
pelle Ebersdorf.

Maria Salchinger war von 1980 bis 1983 und 
von 1992 bis 2014 an der Volksschule Ebers-
dorf als Lehrerin tätig. Von 2009 bis 2014 lei-
tete sie als Direktorin die Geschicke der Volks-
schule Ebersdorf.
In diesen 25 Jahren haben in Ebersdorf ca. 
300 Kinder die Volksschule besucht. Sie wur-
den von Maria Salchinger als Lehrerin der 1. 
und 2. Klasse unterrichtet und auf ihren wei-
teren Lebensweg vorbereitet. 

Bgm. Gerald Maier bedankte sich für die lang-
jährige Tätigkeit und ihren großen persönlichen 
Einsatz. Auch Bezirkspflichtschulinspektor RR 
Günter Raser bedankte sich im Namen des 
Landes Steiermark bei Maria Salchinger für 
die langjährige Tätigkeit als Pädagogin. 

Maria Salchinger, RR Günter Raser (1.v.li.) und der 
Gemeindevorstand bei der Verleihung des Diploms
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Elternverein der VS Ebersdorf

Profilholz Ziegner
Terrassenböden  |  Fassaden  |  Konstruktionsholz  |  Innenverkleidungen   
Balkonmaterialien  |  Zaunmaterialien  |  Fussböden  | Leisten  | Zubehör

Johann Ziegner KG   | 8273 Ebersdorf 60  | Österreich | T: +43 3333 2202    
F: +43 3333 2202 5   |   E: office@ziegner.at                            www.ziegner.at

Volles Haus beim Kinderfasching
„DAS war lustig!“, „Dort habe ich all meine 
Freunde getroffen!“, „Wir hatten viel Spaß!“, 
„Ich freue mich schon auf’s nächste Jahr!“ 
Das waren die einhelligen Meinungen der 
Kinder über die große Faschingsparty am 
31. Jänner 2015 im Gemeindezentrum 
Ebersdorf.

Diese Veranstaltung war wieder einmal der 
Höhepunkt des heurigen Ebersdorfer Fa-
schings für alle Kinder. Lustige Musik und 
Kinderanimation, dieses Jahr von den bei-
den BAKIP-Schülerinnen Julia und Michelle 
gestaltet, rundeten das ausgelassene Trei-
ben ab.
Mittlerweile kommen nicht nur Kinder aus 
Ebersdorf, sondern auch aus den Nachbar-
gemeinden mit Mamas, Papas, Omas, Opas 
und Freunden zu diesem Fest, das vom El-
ternverein der Volksschule organisiert wird. 

Zahlreiche Eltern halfen mit ihrer Zeit und 
tatkräftigem Einsatz bei der erfolgreichen 
Durchführung dieses Festes wie jedes Jahr 
mit. Ebenso gab es viele Firmen aus und um 
das Gemeindegebiet, die durch das Spen-
den von Preisen die Verlosung unterstützten 
– ein herzliches Dankeschön nochmals an 
dieser Stelle! Die Kinder freuen sich mit ih-

ren Familien immer beson-
ders auf die tollen Preise 
und werden auch durch 
das „Schätzspiel“ gut un-
terhalten. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt und Le-
ckereien wie „Bastel-Waf-
feln“ werden individuell von 
unseren engagierten El-

tern gebacken 
und garniert. Der 
Reinerlös kommt 
wiederum den 
Kindern der 
Schule zugute, 
und es werden  

verschiedene Ver-
anstaltungen wie Theaterbesuche, Schi-

tage, Nikolaus, Faschingsjause, etc. unter-
stützt bzw. finanziert.
Dieses Familienfest ist ein wichtiger Fixpunkt 
im Gemeindekalender und alle freuen sich 
bereits auf nächstes Jahr, wenn es wieder 
heißt: Kinderfasching im Gemeindezentrum 
Ebersdorf!                          
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Johann Christof Uitz mit seinen Eltern Jasmin 
Uitz und Johann Prem, wohnhaft in Wagenbach 8

Felix Fiedler mit seinen Eltern Manuela Pfeifer 
und Wolfgang Fiedler, wohnhaft in  Nörning 68

Raphael Richard Loidl, Sohn von Evelyn Loidl 
und Richard Fasching, wohnhaft in 

Ebersdorf 315

 

Storchen-News 

Jasmin Trippl mit ihren Eltern Daniela Trippl 
und Markus Tombeck, wohnhaft in 

Ebersdorf 297
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Wir gratulieren ...

Karl Fleck mit seiner Ehefrau Maria, wohnhaft in 
Ebersdorf 16, feierte seinen

 80. Geburtstag

Hildegard Jeitler, wohnhaft in Ebersdorfberg 94, 
feierte ihren 95. Geburtstag

Franz Hutter, wohnhaft in Nörning 54, feierte sei-
nen 75. Geburtstag

Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich 
und wünscht alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

... zum 60. Geburtstag:

Pichler Karl, Ebersdorf 190
Peheim Johann, Ebersdorf 194
Kellner Josef, Wagenbach 21

Trieb Helmut, Ebersdorfberg 149

... zum 70. Geburtstag:

Sajnovic Leopojka, Ebersdorf 45
Kröpfl Gertrude, Wagenbach 27
Hörzer Gertrude, Wagenbach 54

Jeder, der sich 
die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, 
wird nie alt werden!

(Franz Kafka)


